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662. Kundmachung des Bundeskanzlers vom
29. November 1988 betreffend den Geltungs-
bereich des Protokolls Nr. 6 zur Konvention
zum Schutze der Menschenrechte und Grund-
freiheiten über die Abschaffung der Todes-

strafe

Nach Mitteilungen des Generalsekretärs des
Europarats haben folgende weitere Staaten ihre
Ratifikationsurkunden zum Protokoll Nr. 6 zur
Konvention zum Schutze der Menschenrechte und
Grundfreiheiten über die Abschaffung der Todes-
strafe (BGBl. Nr. 138/1985, letzte Kundmachung
des Geltungsbereiches BGBl. Nr. 615/1986) hinter-
legt:

Staaten Datum der Hinterlegung
der Ratifikationsurkunde

Island 22. Mai 1987
Norwegen 25. Oktober 1988
Schweiz 13. Oktober 1987

Die Schweiz hat anläßlich der Hinterlegung der
Ratifikationsurkunde folgende Erklärung abgege-
ben:

„Zu Art. 2 des Protokolls:

Die schweizerische Rechtsordnung gestattet
nach den Artikeln 5 und 27 des Militärstrafgesetz-
buches vom 13. Juni 1927 die Wiedereinführung
der Todesstrafe in Kriegszeiten oder im Falle einer
unmittelbaren Kriegsgefahr.

Ebenso gestattet die schweizerische Rechtsord-
nung die Wiedereinführung der Todesstrafe aus
Gründen der Notwendigkeit („droit de nécessité").
Dies geschah mittels einer Verordnung des Bundes-
rates vom 28. Mai 1940 auf Grund der ihm von der

Bundesversammlung am 30. August 1939 beim Aus-
bruch des Zweiten Weltkrieges übertragenen Voll-
machten.

Demzufolge könnte in der Schweiz die Todes-
strafe in Kriegszeiten oder bei unmittelbarer
Kriegsgefahr im Sinne von Art. 2 des Protokolls
Nr. 6 in den Fällen zur Anwendung kommen, die
in den gewöhnlichen Gesetzen (Artikel 5 und Arti-
kel 27 des Militärstrafgesetzbuches) oder in den
vom Bundesrat aus Gründen der Notwendigkeit
(„droit de nécessité") erlassenen Gesetzen vorgese-
hen sind."

Vranitzky

663. Kundmachung des Bundeskanzlers vom
29. November 1988 betreffend den Geltungs-
bereich der Europäischen Konvention über die

Gleichwertigkeit der Reifezeugnisse

Nach Mitteilungen des Generalsekretärs des
Europarates haben folgende weitere Staaten die
Europäische Konvention über die Gleichwertigkeit
der Reifezeugnisse (BGBl. Nr. 44/1957, letzte
Kundmachung des Geltungsbereiches BGBl.
Nr. 629/1977) ratifiziert bzw. sind ihr beigetreten:

Staaten:
Datum der Hinterlegung
der Ratifikations- bzw.

Beitrittsurkunde:

Neuseeland (einschließlich
der Cookinseln, Niue
und Tokelau) 20. Juli 1978

Portugal 3. November 1981

Vranitzky
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664. Kundmachung des Bundeskanzlers vom
29. November 1988 betreffend den Geltungs-
bereich des Zusatzprotokolls zur Europäischen
Konvention über die Gleichwertigkeit der Rei-

fezeugnisse

Nach Mitteilung des Generalsekretärs des Euro-
parates hat Neuseeland (einschließlich der Cook-
inseln, Niue und Tokelau) am 20. Juli 1978 seine
Beitrittsurkunde zum Zusatzprotokoll zur Europäi-
schen Konvention über die Gleichwertigkeit der
Reifezeugnisse (BGBl. Nr. 327/1985) hinterlegt.

Vranitzky

665. Kundmachung des Bundeskanzlers vom
6. Dezember 1988 betreffend den Geltungsbe-
reich des Europäischen Übereinkommens über

die Rechtsstellung der unehelichen Kinder

Nach Mitteilung des Generalsekretärs des Euro-
parates hat Irland am 5. Oktober 1988 seine Ratifi-
kationsurkunde zum Europäischen Übereinkom-
men über die Rechtsstellung der unehelichen Kin-
der (BGBl. Nr. 313/1980, letzte Kundmachung des
Geltungsbereiches BGBl. Nr. 501/1988) hinterlegt.

Vranitzky


